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Pressemitteilung 

Datum 29. April 2020 

 

Mit dem Aufzug in die Welt: Schindler stattet das Terminal 3 

des Flughafens Frankfurt mit Aufzügen und Fahrtreppen aus 

Schindler Deutschland erhält den größten Auftrag der Unternehmensgeschichte / Zu-
schlag für 164 hochmoderne Anlagen  
 

Berlin. Schindler Deutschland erhält einen Auftrag, bei dem es wortwörtlich hoch hinaus geht: 

Die beiden Unternehmen der deutschen Schindler-Gruppe Haushahn und Schindler wurden als 

Bietergemeinschaft mit der Lieferung und Montage der Aufzüge, Fahrtreppen und Fahrsteige im 

künftigen Terminal 3 des Frankfurter Flughafens beauftragt. Mit 164 Anlagen ist es die bisher 

größte Ausschreibung, die Schindler Deutschland für sich entscheiden konnte.  

 

„Wir sind stolz, dass wir die Fraport AG in den EU-weiten Vergabeverfahren mit vereinten Kräf-

ten von unserer Leistungsfähigkeit überzeugen konnten. Unser unternehmensübergreifendes 

Angebotsteam hat eine erstklassige Arbeit geleistet“, sagt Dr. Meinolf Pohle, Vorsitzender der 

Geschäftsführung der Schindler Deutschland AG & Co. KG. „Wir sind fest davon überzeugt, mit 

Schindler und Haushahn professionelle Partner gefunden zu haben, die die komplexen Anfor-

derungen an die Anlagen zu unserer vollsten Zufriedenheit umsetzen werden“, sagt Jannik 

Holst, Projektleiter Fördertechnik bei der verantwortlichen Fraport Ausbau Süd GmbH. 

 

Smarte Aufzüge und komfortable Fahrtreppen und Fahrsteige 

Für das Terminal 3 liefert Haushahn 91 Aufzüge. Sie werden das siebengeschossige Terminal-

gebäude, davon fünf Etagen oberirdisch und zwei unterirdisch, vertikal erschließen. Mit einer 

Förderhöhe von 65 Metern erhält auch der Tower des Terminals modernste Aufzugstechnik. 

Alle Lifte werden nach individuellem Kundenwunsch konfektioniert und sind mit der innovativen 

„Ahead“-Technologie ausgestattet. Diese digitale Lösung vernetzt die Aufzüge, wertet die Anla-

gendaten in Echtzeit aus und sichert ihre maximale Verfügbarkeit. Die Fahrtreppen und Fahr-

steige liefert Schindler: 37 Fahrtreppen verbinden im neuen Terminal 3 Höhen zwischen fünf 

und zehn Metern. Für zügige und komfortable Wege zum Gate und einen besonderen Blickfang 

im Terminal sorgen 36 bis zu 30 Meter lange und 1,20 Meter breite Fahrsteige (Laufbänder). 

Die Montage soll im dritten Quartal 2020 beginnen. 
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Haushahn sowie Schindler haben passgenaue Produkte angeboten und sich darüber hinaus für 

ihr Angebot mit weiteren regionalen Lieferanten zu Bietergemeinschaften zusammengeschlos-

sen. Die Fraport AG hat den Großteil der Fördertechnik für das Terminal 3 in vier Ausschrei-

bungsverfahren vergeben. In allen Losen konnten Haushahn und Schindler überzeugen. Dar-

über hinaus stellt Haushahn die eigene Expertise bereits seit mehr als 40 Jahren als Lieferant 

und Servicedienstleister am Frankfurter Flughafen unter Beweis. 

 

Terminal 3 am Flughafen Frankfurt: Building the Future 

Der Ausbau des Frankfurter Flughafens gilt als eines der größten privatfinanzierten Infrastruk-

turprojekte Europas. Mit der Fertigstellung im Jahr 2023 können bis zu 21 Millionen Fluggäste 

jährlich am neuen Terminal abfliegen oder ankommen (Passagierzahl Flughafen Frankfurt 

2019: 70,5 Millionen). Dann stehen ihnen dort bis zu 100 Check-in-Schalter zur Verfügung. An 

den mindestens 38 neuen Gebäude-Positionen können teilweise auch modernste Großraum-

flugzeuge andocken. Offizieller Startschuss für das Großprojekt fiel mit dem Spatenstich am 5. 

Oktober 2015.  
 
Über Schindler 

Der 1874 gegründete Schindler-Konzern ist einer der weltweit führenden Anbieter von Aufzügen 

und Fahrtreppen und damit einhergehenden Dienstleistungen. Täglich bewegt Schindler mit sei-

nen Mobilitätslösungen über 1,5 Milliarden Menschen auf der ganzen Welt. Hinter diesem Erfolg 

stehen mehr als 65 000 Mitarbeitende in über 100 Ländern. 
 
Über Haushahn 

Haushahn ist der größte deutsche Markenverbund regionaler Aufzugsbetriebe, die lösungsori-

entierte Produkte im Bereich Neubau und Modernisierung sowie umfassende Serviceleistungen 

rund um den Aufzug anbieten. Namensgebend ist die C. Haushahn GmbH & Co. KG mit Sitz in 

Stuttgart, die seit mehr als 125 Jahren zu den führenden deutschen Unternehmen im Aufzugs-

bau zählt. 
 
 
Zeichenanzahl Fließtext (inkl. Leerzeichen): 3.852 

 

Weiterführende Links: 

Schindler.de  

Haushahn.de 

Terminal3.frankfurt-airport.com  



 

Schindler Deutschland AG & Co. KG 
Communication  
 

 

 

 

 

Datum 29. April 2020 

Betreff Pressemitteilung 
 

 

 

 

 

Seite 3 

Text und Bilder stehen für Sie unter www.schindler.de im Bereich Presse zur Verfügung. 

 

 

Das künftige Terminal 3 wird auch Gate-Positionen für Großraumflugzeuge haben. (Foto: Fraport) 

 

 
Haushahn-Aufzüge verbinden modernste Technik mit anspruchsvollem Design. (Foto: Haushahn) 

 

 
Schindler-Fahrtreppen sorgen für zuverlässige und sichere Mobilität. (Foto: Schindler) 
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Mehr Informationen: 

 

Bianca Berger 

Pressesprecherin 

bianca.berger@schindler.com 

+49 30 7029 2908    

  

 

 


